
Tageskalender

RATHAUS/BÜRGERBÜRO

Bürgerbüro, Rathausstraße 1,
Telefon 05221/964333, 8 bis 16 Uhr.

AUSSTELLUNGEN

Rathaus Hiddenhausen, Telefon
05221/9640 , Hilde Schulte: Farb-
wesen und Lichtgestalten.

VEREINE UND VERBÄNDE

AWO Lippinghausen, 15.45 Uhr
Wassergymnastik im Johannes-
Falk-Haus.
AWO Oetinghausen, 8 Uhr Was-
sergymnastik im Kurhaus Bülter-
mann in Bünde-Randringhausen.
AWO Hiddenhausen, AWO-Be-
gegnungszentrum , Eilshauser
Straße 30, 05221/66565 , 15 Uhr
Spiele-Nachmittag.
Gospelchor Eilshausen,Ev. Kirche
Eilshausen, 19.30 Uhr Chorprobe.
Schützenverein Oetinghausen,
Schießstand, Obere Talstraße 145,
17.30 bis 20 Uhr Training Schü-
ler/Jugend, 19.30 bis 22 Uhr Trai-
ning Erwachsene.
CVJM Eilshausen, Sporthalle
Grundschule Eilshausen, Schul-
straße 31, 18 bis 19.30 Uhr Gym-
nastikgruppe für allgemeine Kräf-
tigung und Beweglichkeit.
CVJM Hiddenhausen, Sporthalle
Eilshausen, 17 Uhr Handball.
SV Oetinghausen, Sporthalle Oe-
tinghausen, Eilshauser Straße 28,
20.15 bis 21.15 Uhr Fitness- und
Konditionsgymnastik II.
Gemeindesportverband,Sport-
halle Grundschule Schweicheln,
Alter Kirchweg 11, 19 bis 20 Uhr
Zumba.

KINDER UND JUGENDLICHE

Evangelische Jugend Hidden-

hausen, Gemeindehaus Eilshau-
sen, Erdbrügge 13, Telefon
05223/878083, 16.30 bis 18 Uhr
Jungschar (9 bis 11 Jahre).
Stephanuskirchengemeinde, Ge-
meindehaus Schweicheln-Berm-
beck, 05221/62150, 16.30 bis 17.30
Uhr Probe Kinderchor.
Evangelische Jugend Hidden-

hausen, Rabeneck-Haus, Neuer
Weg 3, Telefon 05223/87084, 16.30
bis 17.30 Uhr Jungschar (9 bis 11
Jahre).
SV Oetinghausen, Sporthalle
Grundschule Lippinghausen,
Untere Ringstraße 2, 15 bis 16 Uhr
Eltern-Kind-Turnen (2 bis 4 Jahre).

SENIOREN

Haus Stephanus, Bertolt-Brecht-
Straße 11, Telefon 05221/96730,
10.30 Uhr Tänze im Sitzen.

Familien-Nachrichten

GEBURTSTAGE

Heinz Gießelmann, 92 Jahre. 
Gisela Voges, 82 Jahre. 

Wenn Sie nicht möchten, dass Ihr
Geburtstag in unserer Familien-
ecke veröffentlicht wird, melden
Sie sich bei uns unter Telefon
05221 / 59 08 11 oder per E-Mail an:

@
____________________________

herford@westfalen-blatt.de

Fit in
Erste Hilfe

Hiddenhausen (HK). Fast jeder
hat irgendwann einen Erste-Hilfe-
Kurs gemacht. Für den Führer-
schein, für die Arbeit, für den Ver-
ein. Aber wer kann sich nach Mona-
ten oder Jahren noch an das Gelern-
te erinnern? Unter dem Motto »Fit
in Erste Hilfe« bietet das DRK einen
Auffrischungskurs an. Termin ist
am Dienstag, 20. Juni, um 19 Uhr im
DRK-Zentrum Bünde, Sachsenstra-
ße. Anmeldung: 05223/92 970.

WESTFALEN-BLATT Nr. 134 Montag, 12. Juni 2017LOKALES

Hiddenhausen

Qi-Gong-Kurs 
startet heute

Hiddenhausen (HK). Der Ge-
meindesportverband bietet einen
weiteren Qi-Gong-Kurs im Juni an.
Start ist am heutigen Montag, 12.
Juni. Die erste Einheit findet in
der Zeit von 18 bis 19 Uhr im Haus
der Jugend statt. Wer Interesse an
der Veranstaltung hat oder weite-
re Informationen benötigt, kann
sich unter der Telefonnummer
05221/964420 melden und sich
auch gleich anmelden.

Erste Senioren ziehen im August ein
Baustellenbesichtigung der neuen Bonitas-Wohngemeinschaft am Rathausplatz

Hiddenhausen (HK/rkl). Seit
Wochen strahlt das frühere Post-
gebäude am Rathausplatz in Lip-
pinghausen in sonnigem Bonitas-
Gelb. Nun geht es auch im Inneren
an den Endspurt. Anfang August
ziehen die ersten Bewohner in die
Wohngemeinschaft »Unser klei-
nes Heim«. Jetzt hatte der Pflege-
dienst zur Baustellenbesichtigung
eingeladen. 

Die künftige Hausleiterin Nicole
Ostheider, Pflegedienstleitung
Tanja Blankenhagen, Bonitas-Chef
Lars Uhlen und ihre Kollegen
führten interessierte Rentner
durch die Räume und erläuterten
ihnen das Konzept der Wohnge-
meinschaft. »Wir haben hier Platz
für 16 Senioren, die jeweils ein
Einzelzimmer mit barrierefreiem
Bad bewohnen und sich in der ge-
räumigen Wohnküche treffen
können«, erklärt Blankenhagen.
Dort können sie beim Kochen hel-
fen, gemütlich beisammensitzen
oder fernsehen.

zu laufen«, erklärt Blankenhagen.
An das sanierte Postgebäude mit
dem 120 Quadratmeter großen
Anbau fügt sich an zwei Seiten der
Garten an.

Zur Nordseite hin wurden die
Zimmer mit Erkern versehen, um
den Lichteinfall zu verbessern. Im
Gespräch mit Bürgermeister Ul-
rich Rolfsmeyer wies Uhlen auf
die Tatsache hin, dass die Bepflan-
zung am Rathausparkplatz viel
Schatten werfe. Rolfsmeyer nahm
die Bitte, das Grün zu lichten, ger-
ne mit.

Uhlen hat bereits vier feste An-
meldungen für »Unser kleines
Heim«. Die Lippinghauser Boni-
tas-Einrichtung ist die dritte im
Gemeindegebiet, neben der Ta-
gespflege in Hiddenhausen und
der Wohngemeinschaft in Schwei-
cheln. Weitere Interessenten kön-
nen sich unter Telefon 05221/
17983200 bei Tanja Blankenhagen
melden und über Kosten und an-
dere Details informieren. 

Die Zimmer, deren Größe zwi-
schen 22 und 27 Quadratmetern
liegt, sind kreisförmig rund um
die Räume angeordnet, die das
Personal benötigt wie Dienstzim-

mer, Medikamentenraum oder La-
ger. »Auf diese Weise entsteht ein
Flur, auf dem Senioren mit gro-
ßem Bewegungsdrang unterwegs
sein können, ohne gegen Mauern

Lars Uhlen (links), Ulrich Rolfsmeyer und Tanja Blankenhagen (von
links) auf der Baustellenparty am Rathausplatz. Foto: Ruth Matthes

Vortrag über 
Pflegegesetz

Hiddenhausen (HK). Dr. Oliver
Hautz spricht am Dienstag, 13. Ju-
ni, bei der AWO Lippinghausen
über das neue Pflegestärkungsge-
setz. Die Veranstaltung mit Kaffee
und Kuchen beginnt um 15 Uhr im
Haus des Bürgers, OG, Raum 3. 

Der Thron bleibt leer
Hiddenhauser Schützen finden keinen König – Party-Programm kommt gut an

Jahren und Theodor Friedrich sei
35 Jahren. Ehrennadeln für 60-jäh-
rige Mitgliedschaft nahmen Jo-
chen Heinze und Otmar Weiler
entgegen. Verdienstnadeln erhiel-
ten Christian Bürger und Gerhard
Hofmüller.

 Von Thomas M e y e r

H i d d e n h a u s e n (HK). 
Jetzt hat es auch die Schützen-
gesellschaft Hiddenhausen er-
wischt: Der Verantwortung, den 
Verein als König zu repräsentie-
ren, fühlt sich für das kommen-
de Schützenjahr niemand ge-
wachsen. Die nötigen Schießer-
gebnisse blieben aus, der 
Thron bleibt vakant. Oberst Kai 
Töpfer blickt trotzdem schon 
wieder in die Zukunft.

»Es wird im kommenden Jahr
selbstverständlich ein Schützen-
fest und ein Königsschießen ge-
ben. Wir hoffen, dass sich dann
ein König oder eine Königin fin-
det«, sagte der am Sonntagnach-
mittag merklich mitgenommene
Oberst. Der Verein werde auf allen
Veranstaltungen, die sonst das Kö-
nigspaar besucht, vom Vorstand
repräsentiert. Schade sei es trotz-
dem, weil das Amt des Königs
wichtiger Bestandteil von Tradi-
tion und Brauchtumspflege sei.

Dass die Stimmungskurve beim
Schützenfest am Wochenende
deutlich abfiel, lag allerdings we-
niger am Ausgang des Königs-
schießens als daran, dass zum
Festauftakt Resonanz und Feier-
laune so gut waren wie nie.
»Unsere 90er-Jahre-Party war ein
voller Erfolg, mit dem wir so über-
haupt nicht gerechnet hätten«,
kommentierte Pressesprecherin
Cornelia Martens den Freitag-
abend, der völlig neu im Festpro-
gramm war. »Viele junge Leute,
viele Nicht-Schützen sind gekom-
men und haben bis tief in die
Nacht hinein mit uns gefeiert.« 

Am Samstag ging es klassisch
weiter, mit Antreten, Kranznie-
derlegung, Ouzo-Verköstigung

und Tanz im Festzelt mit DJ Oliver
Hansen. Spät wurde es an diesem
Abend nicht, voll dagegen schon:
Die befreundeten Schützen aus
Eilshausen, Oetinghausen,
Schweicheln-Bermbeck und Her-
ford-Radewig sowie die Blaskapel-

Eckard Lefhalm, Christian Bürger, Otmar Weiler, Frank Hasenkamp,
Jochen Heinze, Rolf Plewka und Kai Töpfer (von links) sind für Ver-
dienste und langjährige Mitgliedschaft geehrt worden.

le der Feuerwehr Herford waren
zu Gast. Die Vereine aus Norden-
gerland und Hunnebrock-Hüffen-
Werfen kamen am Sonntag hinzu.

Der Sonntagvormittag stand im
Zeichen von Ehrungen: Sven Ro-
semann und Konrad Sigurd Veidt

wurden für zehnjährige, Gerhard
Hofmüller und Rolf Plewka für 15-
jährige und Frank Hasenkamp und
Friedhilde Plewka für 20-jährige
Mitgliedschaft ausgezeichnet. Kai
Töpfer ist seit 25 Jahren Vereins-
mitglied, Stephan Schmidt seit 30

Der Festumzug am Samstag führt die Schützen und befreundete
Vereine über die Löhner Straße zum Festplatz, wo dann im Festzelt
getanzt wurde.

Oberst Kai Töpfer, Kassiererin Christa Schmidt, Schriftführerin Corne-
lia Martens und Vorsitzender Kurt Doering (von links) repräsentieren

die Schützengesellschaft Hiddenhausen im kommenden Schützen-
jahr anstelle eines Königspaares.  Fotos: Thomas Meyer

Monika Schwannecke pro-
biert den Apothekenbitter
vor dem Königsschießen.


